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Ruckblick der Bio-Musterregion
Ravensburg

Tagung ,,Bio gemeinsam genief3en”

Am 1. Dezember 2023 fand die Tagung ,Bio
gemeinsam geniefen” in Stuttgart statt. Zahlreiche
Bio-Expertinnen und -Experten, Kiichenpraktiker/
-innen und Vertreter/innen aus Wissenschaft und
Verwaltung kamen zusammen, um Ideen und
Motivationen zum Handeln im Bereich ,regionales
Bio aus Baden-Wiirttemberg” zu erortern.

Mit dabei war auch die Bio-Musterregion
Ravensburg und Jirgen Miller, Bereichsleiter Cater-
ing und Verpflegung beim KBZO in Weingarten.

Bild: MLR/Busch

Er berichtete von seinen Transformationsprozessen und Erfahrungen im Modellprojekt ,Bio in
der Gemeinschaftsverpflegung in Bio-Musterregionen®, in das dieses Jahr mit einer neuen

Runde und neuen Einrichtungen und Betrieben gestartet werden soll. Wer Interesse hat mit
seiner Kiche/Einrichtung/Betrieb bei der neuen Runde dabei zu sein, meldet sich moglichst im
Laufe des Februars beim Regionalmanagement der Bio-Musterregion.

Den Bericht zur Veranstaltung finden Sie hier.

Reduzierung von Lebensmittelabfillen

Acht Einrichtungen und Betriebe aus dem
oben genannten Modellprojekt, unter
anderem das KBZO in Weingarten, haben
Uber einen Zeitraum von drei Monaten
Lebensmittelabfille gemessen und kategori-
siert. Mit Hilfe Kinstlicher Intelligenz wurden
die Lebensmittelabfdlle so automatisch
erfasst, artspezifisch erkannt und liickenlos
erhoben. Die Messung zeigte Schwachstellen
und Einsparpotenziale auf und Malnahmen
zur Reduktion in den Einrichtungen und
Betrieben wurden umgesetzt. Damit kdnnen
Wareneinsatze reduziert und Kosten gespart
sowie Lebensmittelabfaille vermieden werden.
Dies sensibilisierte alle Beteiligten fir die
Wertschatzung von Lebensmitteln. Den
Bericht zu den Ergebnissen finden Sie hier.

Workshop Regio-Bio AHV in Konstanz

Die zweite Fokusgruppe im EIP-Projekt
,BioRegio AHV* befasste sich am 10. Januar
2024 mit den Wertschopfungsketten von
bio-regionalen Lebensmitteln fiir die AulRer-
Haus-Verpflegung (AHV). An welchen
Stellschrauben in den Betriebsablaufen ist
zu drehen und inwieweit ist das Schnitt-
stellenmanagement zu optimieren? Auf
welche Weise konnen die Planbarkeit,
Saisonalitat und Bindelung adressiert und
das Bio-Bewusstsein der Offentlichkeit
gescharft werden? Diese Fragen bear-
beiteten ausgewahlte Expert/innen an
diesem Vormittag an der Uni in Konstanz.
Mit dabei waren auch die Regional-
managerinnen der Bio-Musterregionen
Bodensee und Ravensburg.



https://www.biomusterregionen-bw.de/,Lde/16543554
https://biomusterregionen-bw.de/,Lde/12089584
https://www.biomusterregionen-bw.de/,Lde/Startseite/Themen/BioGV
https://www.biomusterregionen-bw.de/,Lde/17888261

Ruckblick der Bio-Musterregion
Ravensburg

Erndhrung in Gegenwart und Zukunft — was
is(s)t der Mensch?

Food Trends, Novel Food und Super Food —
Essen stand im Mittelpunkt der diesjahrigen
vif-Tagung am 12. Januar 2024. In der
Schwabischen Bauernschule standen an zwei
Tagen Themen rund um unsere Erndhrung im
Mittelpunkt. Auch die Bio-Musterregion
durfte ein Projekt vorstellen: Das GrasRind
vom Bodensee. Katharina Eckel, Regional-
. managerin der Bio-Musterregion und Marcel
Renz, Milchviehhalter und Mitinitiator des
GrasRind-Projekts, referierten gemeinsam.

Bild: LA RV/ A. Siegel

Die Referentinnen und Referenten am Freitag zusammen mit
Tagungsleiter Stefan Kappeler: v.l.n.r.: Silke Petzold, Katja
Sontheimer, Marcel Renz, Katharina Eckel, Stefan Kappeler,
Mirjam Albrecht

Infotreffen ,,GrasRind vom Bodensee”
Griindungsmitglieder, Interessierte Landwirte/
-innen und einige Landwirte des WIR-Netz-
werks am Bodensee trafen sich am 19. Januar |
2024 zur Infoveranstaltung mit Austausch auf
dem Hofgut Rengoldshausen in Uberlingen.
Katharina Eckel von der Bio-Musterregion
Ravensburg stellte zu Beginn nochmal das
Projekt und seinen Werdegang vor. Matthias
Minister ging dann auf die Details ein. Er stellte v
die Liefervereinbarung und das Pflichtenheft Bild: BMR/ L. Huguet
mit den einzuhaltenden Kriterien vor, ging auf

die Preismaske ein und erlduterte Punkte zur

Qualitat.

Abschied von Frau Steger und Petra Miiller

Im Dezember fand ein trauriger Termin statt: Der Abschied von Iris Steger und Petra Miiller. Beide
verlassen die Lenkungsgruppe der Bio-Musterregion. Auch Rosi Geyer-FaRler hat ihren Abschied
flir Mitte diesen Jahres angekiindigt. Wir wiinschen den Dreien viel Erfolg und alles Gute auf
ihrem weiteren Weg und hoffen, dass sich dieser immer wieder mit dem der Bio-Musterregion
kreuzt.


https://biomusterregionen-bw.de/biomusterregionen,Lde/Startseite/Bio-Musterregion+Ravensburg/GrasRind+vom+Bodensee
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o )

——

Im Haus am See in Ravensburg stehen an diesem Tag unterschiedliche Bereiche rund um das Thema ,,Bio“
und ,,Nachhaltigkeit” im Mittelpunkt: 6kologische Landwirtschaft, regionale Wertschdpfungsketten, Klima-
schutz, Wirtschaft, Biodiversitat sowie eine gesunde Erndahrung. Neben Impulsvortragen sind insbesondere
die Thementische ein Herzstlick der Mitmach-Konferenz. Hier kénnen Themen und Projekte entlang von
Wertschopfungsketten in der Region vorgestellt und mit unterschiedlichsten Menschen, Meinungen und
Expertisen weiterentwickelt werden. In den Pausen gibt es den Marktplatz der Méglichkeiten zu entdecken.
Hier konnen sich Bio-Betriebe und -Unternehmen mit ihren Produkten aus der Region vorstellen und
vernetzen, Produkte verkosten und verkaufen.

Dafir suchen wir:

- Bio-Akteur/innen, die an einem Projekt arbeiten, ein Thema oder Problem mit anderen Menschen
besprechen mochten oder eine Idee weiterentwickeln mochten zu folgenden Themen:
- Wertschopfungsketten von Bio-Produkten (z.B. Gemiise, Milch, Fleisch, Getreide,...)
- Wertschépfungsketten iibergreifende Themen (z.B. Offentlichkeitsarbeit und Marketing, Bio im AuRer-Haus-
Verzehr, Tierwohl, Klimaschutz, Biodiversitat, Logistik,...)
- Bio-Akteure/innen, die sich und ihre Produkte oder Projekte beim Marktplatz der Moglichkeiten
prasentieren mochten

Interesse dabei zu sein? Dann heilt es jetzt schnell sein. Meldet euch bis Mitte Februar (18.02.2024) bei
der Bio-Musterregion (k.eckel@rv.de) mit einer kurzen Beschreibung eures Projektes/ Themas/ Wunsches/
Problems oder eurer Idee. Wenn ihr euch und euren Betrieb beim Marktplatz prasentieren mochtet, melden
euch ebenfalls bei Katharina. Fir die Teilnahme bei der Mitmach-Konferenz als auch fiir den Stand beim
Marktplatz der Moglichkeiten kommen keine Kosten auf euch zu. lhr habt noch Fragen? Meldet euch einfach
bei Katharina Eckel von der Bio-Musterregion (Tel.: 0751/85 6164). Wer mochte findet hier allgemeine Infos
zum Format ,,Mitmach-Konferenz“ und einen kleinen Videoeinblick in vergangene Mitmach-Konferenzen.

Falls ihr weder ein Thema/Projekt habt, noch einen Marktstand bespielen wollt — kein Problem: alle sind
eingeladen sich dennoch zu beteiligen, sich mit ihren Ideen und Meinungen einzubringen, sich zu vernetzen
und an der Konferenz teilzunehmen. Anmelden konnt ihr euch schon jetzt hier. Wir freuen uns auf euch!

Organisiert von der Bio-Musterregion gemeinsam mit der Regionalwert AG Bodensee-Oberschwaben.


mailto:k.eckel@rv.de
https://mitmachen.org/
https://anmelden.pbs-bw.de/,Lde/17969533

Oko-Aktionswochen 2024

Auch in diesem Jahr finden wieder die Oko-Aktionswochen in Baden-Wiirttemberg von Mitte
September bis Ende Oktober 2024 statt.

Bio mit allen Sinnen sichtbar, erlebbar und begreifbar machen, das ist das Ziel der Oko-Aktionswochen
,Baden-Wirttemberg is(s)t Bio“.

Dafiir konnen Bio-Betriebe Aktionen wie Hoffiihrungen, Hoffeste, Verkostungen, und vieles mehr Gber
den Veranstaltungskalender auf www.0ko-aktionswochen-bw.de teilen und erreichen so eine hohere
Aufmerksamkeit.

Auf Wunsch unterstiitzt die Bio-Musterregion gerne bei der Pressearbeit vor Ort.

Die Teilnahme an den Oko-Aktionswochen ist fiir Bio-Betriebe kostenlos. Wer seine Unkosten fiir die
Aktion nicht Gber Teilnahmegebihren decken mochte, kann auch hier die Bio-Musterregion ansprechen.

Auch fiir Einrichtungen der Gemeinschaftsverpflegung gibt es wieder eine Aktionswoche. Diese findet
vom 23. bis 29. September 2024 statt. Weitere Infos dazu hier.

Veranstaltungen konnen bereits heute im Veranstaltungskalender eingetragen werden. Anmelden
kdnnen Sie sich hier.

Vom 16. September bis
e Badlen-Wiailewlbers) 31. Oktober 2024
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Oko-aktionswochen-bw.de

Tag der Streuobstwiese 2024 — Aktionen
gesucht!

Am 26. April 2024 und dem darauffolgenden Wochenende findet der
dritte europdische Tag der Streuobstwiese statt. Ziel ist es auch all
jenen, die noch nicht wissen was fir ein besonderer Ort die
Streuobstwiese ist, eine Moglichkeit zu geben, genau dies zu erleben.
Das Motto an diesem Wochenende: Streuobst ist Uberall. Seien Sie
dabei und bieten Sie, als Umweltverband, Verarbeitende,
Produktherstellende und Bewirtschaftende an diesen Wochenende eine
Aktion an. Helfen Sie mit lhrer Aktion, immer mehr Menschen fir
Streuobstwiesen und deren Schutz zu begeistern! Weitere Infos,
Unterstitzung und die Moglichkeit zur Anmeldung Ihrer Aktion finden
Sie hier.

TAG DER
STREUOBST-

WIESE


https://orchardseverywhere.com/
http://www.öko-aktionswochen-bw.de/
https://www.öko-aktionswochen-bw.de/themenwoche-in-der-gv-2/
https://www.öko-aktionswochen-bw.de/anmelden/

Innovationspreis Gartenbau 2024 0’
Jetzt bewerben! g
Mit dem Preis zeichnet das Bundesministerium fir Ernahrung
und Landwirtschaft hervorragende, beispielgebende Innova-
tionen im Gartenbau aus. Bewerben kénnen sich Unternehmen
aus dem Gemisebau, Obstbau, Baumschulen, Zierpflanzenbau
und dem vorgelagerten Bereich des Gartenbaus. Der Preis ist
mit 15.000€ dotiert und richtet sich nach dem Innovationswert.
Das Preisgeld fiir einen Preistrager ist auf maximal 7.500€
begrenzt.

Bewerbungsfrist: 15. Marz 2024

Weitere Infos hier.

LEADER-Projektaufruf

Wiirttembergisches Allgau

Provatpersonen, Vereine, Unternehmen, Institutionen oder
Kommunen sind aufgerufen ihre Projektideen einzureichen.
Ausgelobt werden 750.000 € EU-Fordermittel sowie zusatzliche
Landesmittel. Das  Projekt muss in der Region
Wirttembergisches Allgdu liegen und sich zu einem der
folgenden Handlungsfelder zuordnen lassen: Biirger- und
KulturLand Allgau, Freizeit- und NaturLand Allgdu, Wirtschafts-
und InnovationsLand Allgau.

Bewerbungsschluss: 29. Februar 2024

Mehr Infos hier.

Ackerbliihstreifenprojekt

Jetzt Saatgut bestellen

Auch 2024 kdnnen Landwirte/ innen aus dem Landkreis Ravens-
burg wieder Saatgut zur Anlage von Ackerbliihstreifen beim
Landschaftserhaltungsverband (LEV) Ravensburg bestellen.
Aufgrund des hoheren Mehrwertes fir die Biodiversitat werden
in diesem Jahr erneut ausschlielllich Mischungen zur Anlage
mehrjahriger Blihstreifen geférdert. Insgesamt kdnnen pro
Betrieb 2,5 kg Saatgut gefordert werden. Fir Betriebe mit
Sonderkulturen gibt es auch in diesem Jahr wieder die
Moglichkeit kostenlos Saatgut fir die Einsaat eines mehrjahrigen
Bluhstreifens aus gebietsheimischen Wildpflanzen in den
Fahrgassenmitte (FOKO-Mischung) fiir bis zu 1 ha zu bestellen.
Das Bestellformular finden Sie hier.

Bestellfrist ist der 28. Februar 2024.

Kurznachrichten

Landinfo berichtet iiber Bio-
Musterregionen

Im Heft 4/2023 der Landinfo gibt
es einen Themenschwerpunkt zu
den Bio-Musterregionen in Baden-
Wirttemberg und deren Arbeit.
Das gesamte Heft finden Sie hier.

Artgerechte Tierhaltung der
Zukunft

In der Kampagne ,Artgerechte
Tierhaltung der Zukunft” will die
Assoziation 6kologischer Lebens-
mittelhersteller e.V. (A6L) eine
Plattform fiir Austausch rund um
die Tierhaltung der Zukunft
schaffen. Die kreislauforientierte
okologische Landwirtschaft und
Tierhaltung bieten hierzu aus Sicht
der A6L das Fundament, welches
stetig weiterentwickelt werden
muss. Mehr dazu hier.

Michael Bauhofer ist
Genussbotschafter

Beim 11. Genussgipfel ,Food
visionaries — Neue Konzepte fiir
die Zukunft des Genusses” in
Heiloronn  wurde  Michael
Bauhofer, Geschaftsfihrer der
Bauhofer Kaserei in Bodnegg
als Genussbotschafter ausge-
zeichnet. Der Preis wiirdigt die
gelebte Regionalitdat und die
Verbindung von Qualitat und
Genuss und wurde von Peter
Hauk, Minister fur Erndhrung,
Landlichen Raum und Ver-
braucherschutz tGberreicht.



http://www.aoel.org/tierwohl/
https://lel.landwirtschaft-bw.de/,Lde/Startseite/Service_+Downloads/Landinfo+Heft+4_2023
https://mlr.baden-wuerttemberg.de/de/unser-service/presse-und-oeffentlichkeitsarbeit/pressemitteilungen/pressemitteilung/pid/11-genussgipfel-in-heilbronnfood-visionaries-neue-konzepte-fuer-die-zukunft-des-genusses
https://www.bauhofer.net/
https://www.bmel.de/DE/themen/landwirtschaft/pflanzenbau/gartenbau/innovationspreis-gartenbau.html
https://www.wuerttembergisches-allgaeu.eu/projektaufrufe.html
https://naturvielfalt-rv.de/projekte/detailansicht/?projektid=1

ECHT KUH-L
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Schiiler/innen Wettbewerb s
Unter dem Motto ,Wasser ist wertvoll! Was leistet die Bio-
Landwirtschaft?” kénnen sich Schiilerinnen und Schiler der 3.
bis zur 13. Klasse aller Schulformen damit auseinandersetzen
wie nachhaltige Landwirtschaft und der schonende Umgang mit
dieser kostbaren Ressource zusammenhangen.
Einsendeschluss: 25. Marz 2024
Ausfihrliche Infos gibt es hier

Fcht

Bundeswi
uagischen LA

,Die Bio-Moglichmacher”

Férderprogramm von Transgourmet

Das Projekt fordert die Entwicklung 6kologisch bewirtschafteter
Flachen in Deutschland und hat das Ziel, Landwirte bei der Um-
stellung von konventioneller auf biologische Landwirtschaft zu
begleiten. Die ausgewahlten Betriebe profitieren von einer
Unterstlitzung bei der Umstellung von 1.000 € pro Monat tiber
zwei Jahre und haben die Chance, perspektivisch Transgourmet
direkt oder Gber Partner zu beliefern. Eine Bewerbung fiir eine
Forderung ist nach wie vor moglich.

Weitere Infos hier.

Zukunft aufgetischt!

Erndhrung gemeinsam gestalten

Das Forderprogramm richtet sich an motivierte Kommunen mit
bis zu 50.000 Einwohner/innen und soll dazu beitragen, den
gesellschaftlichen Diskurs zum Thema klimagerechte Erndahrung
zu befordern, den kommunalen Handlungsspielraum zu
optimieren und Projekte mit Modellwirkung umzusetzen.
Antragsfrist: 15. Mai 2024

Weitere Infos hier.

1.000 Betriebe Projekt

Hofe gesucht

Das Projekt bietet einen kostenfreien Zugang zum Regionalwert
Leistungsrechner. Das Tool ermittelt den Nachhaltigkeitsgrad
und den Gemeinwohlwert lhrer Arbeit auf lhrem Hof. Ziel ist es
konkrete Zahlen und Fakten zu nennen, welche Leistungen ein
Betrieb fiir das Gemeinwohl erbringt, ohne dafir aktuell eine
Entlohnung zu erhalten.

Weitere Infos zum Projekt hier.

Kurznachrichten

Zwei Unternehmen aus der
Bio-Musterregion Ravensburg
feiern langjahrige Bioland-
Partnerschaft

Bereits seit Giber 35 Jahren ist
das Bergpracht  Milchwerk
GmbH & Co. KG in Tettnang
Partner von Bioland. Ebenfalls
ein  Jubilaum feiert die
Kaskiiche Isny. Sie ist seit 25
Jahren Bioland-Partner.

Brot, Bier und Bergkase in
Berlin

Gleich drei Bio-Verarbeiter/
innen hatten am 20. Januar
2024 die Chance sich beim
Empfang von Minister Peter
Hauk in der Landesvertretung
Baden-Wirttemberg in Berlin
zu prasentieren:

- Bioland Backerei Miiller

- Brauerei Clemens Harle

- Kaserei Bauhofer

Die rund 400 Gaste hatten hier
die Moglichkeit die Speziali-
titen aus Ravensburg zu
verkosten und sich auf
kulinarische Spurensuche zu
begeben.

Bilder: Esther Straub


https://www.bergpracht.de/home.html
https://www.kaeskueche-isny.de/
https://www.echtkuh-l.de/
https://www.bio-moeglichmacher.de/
https://foerderung.landwirtschaft-bw.de/pb/,Lde/Startseite/Foerderwegweiser/Lokale+Ernaehrungsinitiativen
https://www.bosch-stiftung.de/de/projekt/zukunft-aufgetischt-ernaehrung-gemeinsam-gestalten
https://wirundjetzt.org/1000-betriebe-werden-gesucht/

Termine in der Region

Obstbaumschnittkurs vom 16. Februar bis 18. Februar 2024 auf dem Biohof Einhalden in Horgenzell. Auch
einzelne Module buchbar. Kosten: 145 — 210 €. Weitere Infos hier.

Endoparasiten beim Wiederkduer: Vorbeugen und Behandlungsalternativen zu allopathischen
Medikamenten am 17. Februar 2024 um 10 Uhr in KiRlegg. Weitere Infos und Anmeldung hier.
Maschinenkooperationen im Gemiisebau am 19. Februar um 19 Uhr im Bio-Adler in Vogt. Weitere Infos
hier.

Vortrag , Vogel der Bodenseeregion” am 19. Februar 2024 um 19 Uhr im Kornhaussaal der Stadtblcherei
Ravensburg. Eintritt frei. Weitere Infos und Anmeldung hier.

Informationstag Heumilch am 22. Februar 2024 um 09:30 Uhr am LAZBW in Aulendorf. Kosten: 60 €.
Weitere Infos und Anmeldung hier.

Netzwerktreffen fiir Bio-Verarbeiter/innen am 26. Februar 2024 um 14 Uhr in der Schwabischen
Bauernschule Bad Waldsee. Weitere Infos hier.

Online-Seminar fiir Oko-Milchviehhalter: Die neuen EU-Weideregelungen am 28. Februar 2024 um 09:30
Uhr veranstaltet vom LAZBW in Aulendorf. Weitere Infos und Anmeldung hier.

Netzwerk- und Vorbereitungstreffen Mitmach-Konferenz am 29. Februar 2024 um 14 Uhr bei der Adrian
Manufaktur in Waldburg. Organisiert von der Bio-Musterregion und der Regionalwert AG BO. Weitere Infos
und Anmeldung hier.

Mitmach-Konferenz , Werkstatt Stadt — Land — Tisch” am 30. April 2024 ab ca. 9 Uhr ganztitig bei
FrischaufdenTisch in Ravensburg. Organisiert von der Bio-Musterregion und der Regionalwert AG BO.
Weitere Infos und die Moglichkeit der Anmeldung finden Sie hier. Interesse mitzuwirken, kann bereits jetzt
bei Katharina Eckel (k.eckel@rv.de) geduRert werden.

Weitere Veranstaltungen

Messe BIOFACH vom 13. bis 16. Februar 2024 in Nirnberg. Weitere Infos hier.
Online-Bio-kann-jeder-Workshop ,Bio-Catering fiir Schulen und Kitas: Was bringt die neue Bio-AHV-
Verordnung?“ am 27. Februar 2024 um 13:45 Uhr. Teilnahme kostenlos méglich. Weitere Infos hier.

Fachtag Direktvermarktung ,Update: Kundentrends und nachhaltige Verpackungen” am 27. Februar 2024
ab 09:00 Uhr im Kloster Siefen, Bad Saulgau. Kosten: 40 € (inkl. Verpflegung). Weitere Infos und
Anmeldung hier.

16. Wintertagung Okologischer Landbau Baden-Wiirttemberg — Agrar- und Erndhrungssysteme der
Zukunft — Ideen in und auBlerhalb der Bio-Blase am 29.02.2024 in Hohenheim. Weitere Infos hier.

Bio-Ring Saatgutmarkt am 3. Marz 2024 von 10 bis 16 Uhr in der Dampfsag in Sontheim. Es gibt zudem
auch Vortrage und Kinderprogramm. Eintritt: 2€. Weitere Infos hier.


https://www.biofach.de/de-de
https://www.oekolandbau.de/ausser-haus-verpflegung/bildung-und-beratung/bio-kann-jeder/termine/detailansicht/bio-kann-jeder-bio-catering-fuer-schulen-und-kitas-was-bringt-die-neue-bio-ahv-verordnung/
https://www.landkreis-sigmaringen.de/de/Aktuell/Veranstaltungen/Veranstaltung?view=publish&item=eventDate&id=3253
https://www.landwirtschaft-bw.de/site/pbs-bw-mlr-root/get/documents_E1981868931/MLR.LEL/PB5Documents/ltz_ka/Service/Veranstaltungen/Vorschau/aktuell_DL/2024-02-29%20Wintertagung%20%C3%B6kologischer%20Landbau,%20Stuttgart-Hohenheim.pdf
https://bioring-allgaeu.de/aktuell/bio-ring-saatgutmarkt/
https://wirundjetzt.org/wp-content/uploads/2024/01/Flyer-Obstbaumschnittkurs-2024.pdf
https://www.oekolandbau.de/service/termine/termindetails/endoparasiten-beim-wiederkaeuer-vorbeugen-und-behandlungsalternativen-zu-allopathischen-medikamente
https://biomusterregionen-bw.de/,Lde/Startseite/Bio-Musterregion+Ravensburg/Maschinenkooperationen_im_Gemuesebau
https://naturvielfalt-rv.de/veranstaltungen/detailansicht/?eventid=14
https://fortbildung-lazbw.lgl-bw.de/lazbw/webbasys/index.php?kathaupt=11&knr=V2313051&kursname=Informationstag+Heumilch&katid=&katvaterid=
https://biomusterregionen-bw.de/,Lde/Startseite/Bio-Musterregion+Ravensburg/Ein_Netzwerk_der_Geschmacksvielfalt_Bio_Verarbeiter_innen_Treffen
https://fortbildung-lazbw.lgl-bw.de/lazbw/webbasys/index.php?kathaupt=11&knr=V2311311&kursname=Online-Seminar+fuer+OEko-Milchviehhalter+Die+neuen+EU-Weideregelungen&katid=&katvaterid=
https://biomusterregionen-bw.de/,Lde/Startseite/Bio-Musterregion+Ravensburg/Vernetzungs_Workshop_zur_Vorbereitung_der_Mitmach_Konferenz+1
https://biomusterregionen-bw.de/,Lde/Startseite/Bio-Musterregion+Ravensburg/Mitmach_Konferenz_Werkstatt_Stadt_Land_Tisch_2024
mailto:k.eckel@rv.de

Sie haben Fragen, Anregungen, Ideen, Feedback oder mochten auf die Verteilerliste unseres
Infobriefs gesetzt werden oder den Infobrief nicht mehr erhalten?

Sie mochten lhre Veranstaltung oder Nachricht in unserem Newsletter sehen oder auf der
Homepage?

Schreiben Sie uns einfach eine Email oder rufen Sie an. Wir freuen uns auf Ihre Nachricht!

Falls Sie interessierte Menschen kennen, leiten Sie den Infobrief gerne weiter.
Kontakt zur Bio-Musterregion Ravensburg

Katharina Eckel
Regionalmanagerin Bio-Musterregion Ravensburg

Landwirtschaftsamt Ravensburg
FrauenstraBe 4
88212 Ravensburg

Email: k.eckel@rv.de
Tel.: 0751 / 85-6164

Mobil: 0151 / 52 500 364
Fax.: 0751/ 85 77 6164
www.biomusterregionen-bw.de/ravensburg

Vielen Dank fiir lhr Interesse und
lhre Unterstutzung. Wir freuen
uns auf die weitere

Zusammenarbeit!
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. Wo der Siiden am schonsten ist.


mailto:k.eckel@rv.de
http://www.biomusterregionen-bw.de/ravensburg

